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Nr.  

2025/0163 

vom  

22. Oktober 2025 

 

Gegenstand 

Bürgerbudget Puchheim-Bahnhof Süd: Abstimmungsergebnis und weiteres Vorgehen 

Beratungsfolge 

Datum Gremium Status Zuständigkeit 

28.10.2025 Stadtrat öffentlich Entscheidung 
 

 
Beschlussvorschlag 

 

Der Stadtrat nimmt das Abstimmungsergebnis zum Bürgerbudget Puchheim-Bahnhof Süd zur Kennt-

nis und beauftragt die Stadtverwaltung mit der Umsetzung des Vorschlags „Boule- und Mölkkybahn“.  

 

Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung zu prüfen, ob bzw. in welchem Umfang die nächstplatzier-

ten Vorschläge mit dem verbleibenden Budget umsetzbar sind. 
 

Vorschlagsbegründung 

 

Das Bürgerbudget ist ein im Haushalt 2025 der Stadt Puchheim eingeplantes Budget von 15.000 Eu-

ro, mit dem gemeinnützige Projekte und Ideen aus der Bürgerschaft umgesetzt werden sollen. Ziel ist 

die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements und die Ermöglichung der Teilhabe der Bür-

ger:innen an der Gestaltung ihres Lebensumfelds. 2025 wurde das Bürgerbudget für den räumlichen 

Umfang Puchheim-Bahnhof Süd durchgeführt.  

 

Ein Bürgerbudget verläuft typischerweise in fünf Phasen: In der Informationsphase wird umfassend 

über das Bürgerbudget und die Förderbedingungen aufgeklärt, bevor in der darauffolgenden Ideen-

phase die Bürger:innen die Möglichkeit erhalten, Vorschläge für Projekte einzureichen. Anschließend 

werden die Vorschläge hinsichtlich zuvor aufgestellter Förderbedingungen (s. Anlage „Förderrichtli-

nie“) überprüft. In der Abstimmungsphase werden alle Ideen, die den Förderbedingungen formal ent-

sprechen, den Bürger:innen zur Abstimmung gestellt. Nach einem politischen Beschluss erfolgt die 

Umsetzung der abgestimmten Ideen. 

 

Im Zeitraum vom 1. bis 31. Juli 2025 wurden insgesamt 49 Vorschläge für das Bürgerbudget Puch-
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heim-Bahnhof Süd eingereicht. Am 10. September 2025 unterzog eine von Erstem Bürgermeister 

Seidl einberufene Arbeitsgruppe die Vorschläge einer ersten Sichtung. Von den 49 eingegangenen 

Vorschlägen entsprachen 22 Vorschläge den Förderkriterien. 27 Vorschläge erfüllten die Förderkrite-

rien nicht. Der Vorschlag „Kreislaufschrank“ wurde von der Einreicherin zurückgezogen, da in der 

Zwischenzeit der vom Puchheimer Klimanetz initiierte Puchheimer Tauschschrank aufgestellt worden 

war. In der Anlage können alle eingereichten Ideen inklusive der Stellungnahme der Arbeitsgruppe 

eingesehen werden.  

 

Die Abstimmung der übrigen 21 Ideen fand vom 3. bis 17. Oktober 2025 statt. Dabei konnten insge-

samt drei Stimmen auf unterschiedliche Vorschläge aufgeteilt oder mehrere Stimmen auf einzelne 

Vorschläge gehäufelt werden. 354 Stimmzettel mit insgesamt 1.029 Stimmen wurden bei der Stadt-

verwaltung eingereicht. Außerdem war eine digitale Abstimmung auf dem Beteiligungsportal der Stadt 

Puchheim möglich. Hier wurden insgesamt 14.114 Stimmen abgegeben.  

 

Das Ergebnis der Abstimmung lautet:  

 

Ratschbankerl: 7 Stimmen 

„FreiRaumKiosk“: 17 Stimmen 

Bahnhofsoase Süd: 153 Stimmen 

Volleyballfeld: 388 Stimmen 

Boule- und Mölkky-Bahn: 7.080 Stimmen 

Trinkwasserbrunnen: 190 Stimmen 

Barfußpfad: 189 Stimmen 

Waldkugelbahn: 203 Stimmen 

Rutsche für Kleinkinder: 8 Stimmen 

Balancierparcours: 393 Stimmen 

Bänke zum Sitzen in Puchheim: 11 Stimmen 

Weihnachtsbeleuchtung Attraktion: 245 Stimmen 

Calisthenics Anlage: 273 Stimmen 

Bolzplatzrenovierung: 5.269 Stimmen 

Tischtennisplatte: 48 Stimmen 

Puchheimer Minimuseum: 27 Stimmen 

Walnussbäume: 23 Stimmen 

Fahrrad-Reparatur-Station: 19 Stimmen 

Errichtung eines Nistplatzes für Störche: 155 Stimmen 

Errichten einer Streuobstwiese: 129 Stimmen 
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Straßenbemalung „Bewegung“: 27 Stimmen 

 

Gemäß der Förderrichtlinie soll die Realisierung der Vorschläge in der Reihenfolge der auf sie entfal-

lenden Stimmen erfolgen, bis das Budget aufgebraucht ist. Im Falle des Abstimmungsergebnisses des 

Bürgerbudgets Puchheim-Bahnhof Süd ist zu erwarten, dass für die Umsetzung der erstplatzierten 

Idee „Boule- und Mölkkybahn“ nicht das gesamte Budget i. H. v. 15.000 Euro benötigt wird. Eine erste 

Kostenschätzung des Tiefbauamts beläuft sich auf ca. 6.000 Euro brutto. Inwieweit die nächstplatzier-

ten Ideen mit dem verbleibenden Budget umgesetzt werden können, muss eine Detailprüfung in der 

Stadtverwaltung ergeben. 

 
 

Finanzierung 

 

Die notwendigen Mittel wurden im Haushalt 2025 eingestellt.  

 

 
 

Beiräte, Referent/in 

 

Entsendung eines Mitglieds des Bürgerbeteiligungsrates in die Arbeitsgruppe zur Prüfung der einge-

reichten Ideen. 
 

Nachhaltigkeit 

 

Bürgerbudgets ermöglichen die Umsetzung von Ideen aus der Bürgerschaft für die Gestaltung des 

eigenen Lebensumfelds. Aufgrund der persönlichen Teilnahme am Projekt ist eine hohe Akzeptanz für 

die umgesetzten Maßnahmen zu erwarten. Darüber hinaus tragen Bürgerbudgets zur Stärkung des 

Vertrauens in Kommunalpolitik und Verwaltung bei und leisten einen Beitrag zum städtischen Ge-

meinschaftsgefühl. 

 

 
 

Vorhergehende Beschlüsse 

 

In der Sitzung des Sozialausschusses am 15.07.2024 wurde die Stadtverwaltung mit einem einstim-

migen Beschluss mit der Fortführung des Projekts Bürgerbudget beauftragt.  
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Anlagen: 

Ergebnis Prüfung Vorschläge 

Förderrichtlinie Bürgerbudget Puchheim-Bahnhof Süd 

 
 

 

Bearbeitungsvermerke 

 

Organisationseinheit 

0.2 Bürgermeisteramt 

Az. 

 

Freigabe Referatsleiter/in 

 

Bearbeiter/in 

Wipiejewski, Isabell 

Freigabe Geschäftsstelle StR 

 

Freigabe GL 

 

Referatsleiter/in 

 

Freigabe Erster Bürgermeister 
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